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Tief beſchämend 
Parteten zu dem Schiimmerſche Verbot E Weut- 
nattonalen und das Zentrum bereeg öů 

„Die deuiſchvolkspan ů 
„Reut en Nachel ten“ kinden nur den einen Fehler 
beim Senatsbeſchluß, s richtiger geweſen wär 
die Genehmigung gle Anf üu Er 
Auch dieſes Generalanze it⸗ 
ſtoß, datz wir einige der in Ausficht enom net 
Mufikwerke als „revolutkonär“ bezeichnet hatten, . 
deutſche Splebertutn bekommt eben ſedesmal eine 
ſörmlichen Ohnmachtsanfall, wenn 
bört. Die Herrſch⸗ vergeſſen, daß die größten 
beulſchen Geiſter ſtets auf Seiten der Revolution ge⸗ 
ſtanden haben. Friebrich Schiller wurde durch die 
franzöſtſche Revolntton zum Ehrenblirger Frankreichs 
erklärt. Richard Wagner ſtand 1840 
auf der Geite der revolntidnären Barrikadenkä 
und muhte ſpäter jahrelong Deutſchland meiden, 
nicht den Schergen der Reaktion in die Finger zu fal⸗ 
len. Dieſe, revolutianäre Stellunganahme deutſcher 
Dichter und Denker ſollte doch auch dem General⸗ 
anzeigerblätt in der Breitgaſſe nicht unbekannt ſeln. 
Gegen das Schümmerſche Vorgehen wagt einzig und 
allein bie „Danziger Zeitung“ elne gelinde Kritik und 
nennt dleſes einen „Mißgriff,“ 

Im Mittelpunkt der geſtrigen Veranſtaktung ſtand 
die Feſtrede des Gen. Lo vpßs: Dieſer charakterifterte 
eingängs ſeiner Rebe B 
verßaſfung von 1871.7 ů 
mene Eilnigung des deuiſchen; Es herbeigeführt, 
Vor allem war ſte aber damſt belaſtet, daß fle ö 
reaktionären Preußen einen zu großen Einfluß ein⸗ 
räumte. Die durch die Novemberrevelution geſtürz⸗ 
ten Kohenzollern zeichnekem ſich ſeit jeher dadurch aus, 
daß ſie, auf ihr Gottesgnadentum pochend, allen demo⸗ 
kratiſchen Beſtrebungen den' heſtigſten Widerſtand ent⸗ 
gegenfetzten. So wurde Fritedrich Wilhelm III. wort⸗ 
brüchtig, als er nach den Befreiungskriegen nicht fein 
Verſprechen elnlbſte, dem preuktiſchen Volke eine Ver⸗ 
faſſung zu geben. Friebrich Wilhelm IV. ſchätzte die 
Volksvertretung ſo ein, daß er bei Beſtchtigung bes⸗ 
Landtagsgebäudes erklärte, als er auf die engenRaum⸗ 
verhältniſſe hingewieſen wur „Die Herren ſollen 
ſich hler auch nicht ſehr breit machen.“ Und wenn 
unſere Monarchiſten heute von einer Glanzperlode 
Deutſchlands, unter der Regterung Wilhelms k1. 
Iprechen, ſo war dieſer Wlanz doch nur ein äußerllcher⸗ 
Allen ernſten Beſtrebungen der Kunſt und Wiſſenſchaft 
ſtand Wilhelm weltenfern 2. Deutſchlands 
größter lebender Dichter Ge Hauptmann wurde 
unter ſeiner Regierung und ne Beranlaſſung 
hin in der kleinlichſten Weiſe dur 
organe ſchikaniert. Was Wilhelm 11. 
ltand, zeigte er durch die Schaffung der Hohenzollern⸗ 
nuppenallee in Berlin, die zu den arußten Lächerlich⸗ 
leiten der Hauntiſtadt gehört. 

Der wirtſchaftliche Aufſchwung. We ds iſt 
Aieichfalls kein Verdienſt der Hohenzollern. Das ſt 
ziale Kaifertum aber, von dem unſere Monarchiſten ſo 
niel reden, war nur ein Angſtprodukt vor der Sozial⸗ 
demokratie. Eelbſt Bismarck hat im Reichstag⸗ Wfen 
Ligegeben: Ohne Sozialdemokratſe keine Schutzgeſetze. 
Iu keinem Lande hat'ſich auch die Monarchie lächer⸗ 
licher gemacht, als gerade in Deutſchland, wofür der 
Reduer einige markante Beifpiel vurbrachte. Die 

tige Zeit mit ihrer wirtſchaftlichen 
Maſſen iſt nicht dazu angetan g 
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rau Meirner, Schidlith, 
ö Weinbergltrahe 27, 2 Tr. 

Dolo,Appmral 
oopp. Anſt. mit Zudebör 

u verkaufen. Langfuhr, 
Gpluntbeg 6, 2 Tr. f. I 

Fortzugshalber 
u verkäaufen: ? 

Soſa, Vertikow, Klelder · 
lchrank, Grammmaphon, 
Stühle, Tiſche, Kuchenein⸗ 
richtung, Waſchtiich mit 
Marmorpfatte, Spiegel mit 
Aotſole, Kinderbetigeſteli. 
Oberſtraße 32,2 Tr. Hinks. 
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Ausgabe der Familienmilchkarten. 

Iie Nüngobt der Familienmilchkarten an 
zum MIIhverkaunf zugelaflenen Händler 

am O ber den I8ů d. Mir. hi, ů 

le Musgabe der Familienmilchkarten an die 

Mevulherung Rrdet am Dlenstaßg und Miltwoch Iu Prühag, den i0. Bevamber 1522 
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Veute, Kreltag, den 10. Novemder, abbe. 7 ibr Vonpheung 4, 2 2 Uür. Leeicheend .—2 

Daucrbarter c Cteßes Abemeuterdrama in tunt Akten. Damen, u. Vachfiſch⸗ 
  

Die luſtige Witwe Gedsmie-Tüeeter in den Hauptrolleu- Mäntel 
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1 Nörm. Ii Ur- Günlte 
Morgerleler, Prsither Ferdinand 

ederl. Ver! Werbart-Haupmmunn-Keter! 
„Aus Gerbart Hauptmanns Werken“, 

Wilnelm--Iheater 2 
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Die Bonhair-Truppe! 
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Proporowiez, (1 
Danzig, Rammbau 30 b. 

Zahle die höchſten Prel't 

für Nähmgſchinen 
(Rundſchiſſchen). Kanfe 
auch Vangſchiffchen. Angeb. 
unter L. 980 a. 5. Exped. 
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Groh. Rohrplattenhoffer⸗ 
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Ler Srhbtünmernge Vutaän ů 
Die beschichte einer tötseihsttenschuld 
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Mürrester Velt bel sbigen breisen 

Büchdruckerei l. Gehl & Co., 
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